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Technik	  trifft	  Make-Up	  
	  
Wenn	  Mascara	  mit	  Falsche-‐Wimpern-‐Effekt,	  Eyeliner	  und	  Co.	  nicht	  mehr	  ausreichen,	  
holt	  man	  sich	  Ideen	  aus	  anderen	  Bereichen:	  Hier	  verwenden	  Damen	  LED-‐Dioden	  als	  
Wimpern	  oder	  als	  “Digitalen	  Lidschatten”.	  
	  

Die	  LED-‐Wimpern	  reagieren	  
dabei	  auf	  eine	  Kopf-‐
bewegung	  und	  sollen	  jedem	  
Augenaufschlag	  einen	  
besonderen	  Effekt	  geben.	  
Laut	  der	  koreanischen	  
Designerin	  Soomi	  Park	  sind	  
diese	  entstanden,	  weil	  sich	  
die	  asiatische	  Frau	  größere	  
Augen	  wünscht.	  Durch	  
Kopfbewegung	  kann	  das	  
„Wimpernklimpern“	  -‐	  	  das	  
Aus-‐	  und	  Angehen	  der	  
Dioden	  -‐	  gesteuert	  werden.	  

	  
Auch	  der	  „Digitale	  Lidschatten“	  von	  Lulin	  	  
Ding	  reagiert	  auf	  Bewegung.	  Sind	  die	  Augen	  
geschlossen,	  so	  wirft	  die	  LED-‐Diode	  ein	  
farbiges	  Licht	  auf	  das	  Lid.	  Sind	  die	  Augen	  	  
offen,	  so	  geht	  die	  LED-‐Diode	  aus.	  Ding	  	  
wollte	  Attribute	  von	  Eyeshadow	  auf	  ein	  
digitales	  Medium	  übertragen.	  Da	  Lid-‐	  
schatten	  bei	  geschlossenen	  Augen	  besser	  zu	  
sehen	  sei,	  sollte	  der	  digitale	  Eyeshadow	  auch	  
erst	  bei	  geschlossenen	  Augen	  zum	  Effekt	  
kommen.	  
	  
Die	  Links	  zu	  Demo-‐Videos	  findet	  ihr	  in	  der	  
Online-‐Version	  der	  Zeitung:	  	  
http://zeitung.ingenieurinnen-‐sommeruni.de.	  	  
Schaut	  sie	  euch	  doch	  mal	  an!	  
	  
Lina 
 
 
 
 
 
 
 

	  
Heutiger	  Kneipentreff:	  
	  
19	  Uhr	  Schlachthofkneipe	  
Findorffstraße	  51	  
	  
H:	  Findorffallee	  
Bus	  26,	  27	  



Sommeruni-Zeitung 
Do,	  01.09.2011	   	   Ausgabe	  4	  
	  

	   2	  

 
Badehaus in Bremen 
 
Am Dienstag hab ich das 
Badehaus in der Bahnhof-
straße ausprobiert.  
 
Aaaaaaach jaaaa ... Das  
ist echt fein. Es gibt eine 
Sauna, einen Hamam, 
Massagen, einen Ruheraum und eine Dachterrasse mit Frischluft. Das Ambiente ist 
orientalisch angehaucht, mit Buddhas, Kerzen und frischen Blüten.  
 
Hamam und Sauna kann ich aus eigener Anschauung empfehlen. Die Massagen fand ich 
interessant, allerdings auch recht teuer (im Vergleich zu den Massagenpreisen bei mir zu 
Hause). Der Ruheraum hat Liegen und eine große Liegewiese. Die Dachterrasse hat auch 
Liegen, eine Sofaecke mit Sesseln und ist hübsch mit Holz- und Steinbalkenboden gestaltet. 
 
Besonders neugierig war ich auf den Hamam, weil ich das selbst noch nie ausprobiert hatte. 
Deswegen hier eine kurze Anleitung: 
 
Hamam geht so: Badetuchgroßes Geschirrhandtuch (das sieht so aus, ist blau kariert, aus 
Baumwolle und recht dünn) umschlingen, in das Dampfbad gehen (Saunatuch und Brille 
draußen lassen), beheizte Mosaikbänke besetzen oder belegen und dann aktiv werden. In jeder 
Ecke ist ein Wasserbecken mit einer kleinen Schale. Das ist da, um sich mit Wasser zu 
übergießen. Wer mag, kann Peelings bekommen und sich im Hamam pflegen. Es geht um 
Reinigung und Wohlergehen. 
 
Weitere Infos: www.badehaus-bremen.de 
 
Maria 
 
 
 
Mensa-Vorschau für 
Fr, 02.09.2011 
 
Essen I 
 
Tagessuppe 
 
Alaska Seelachsfilet  
gratiniert mit einer  
Paprika - Tomaten - Auflage 
& Kartoffelsalat  
mit Schnittlauch 

 
 
 
Essen II 
 
Pasta - Möhren - 
Eintopf 

 
 
 
Bio, Vegetarisch und Co. 
 
gebratene Champignons 
mit Kräuterrührei & Sahnepüree 
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Sommer-Uni! 
 

 
 

Ist es euch schon aufgefallen? Die Sonne scheint! Genau, das runde, leuchtende Ding da am 
Himmel, das man diesen Sommer – zumindest in Norddeutschland – doch eher selten 

erblicken konnte. Wir freuen uns drüber und genießen sie im Campuspark,  
oder unterwegs: 

 
Kultur pur (4) 
 
Wie wäre es mit einem Ausflug nach Bremerhaven? Die Nordwestbahn und Regionalexpresse 
der Deutschen Bahn fahren vom Bremer Hauptbahnhof in ca. 35 bis 50 Minuten in die 
Hafenstadt.  
 
Dort gibt es das Klimahaus mit Wüstenfeeling, afrikanischem Flair und Lehmhütten, einer 
Gezeiten-Simulation inklusive einer kleinen Hallig (Vorsicht: Wer am Rand steht, bekommt 
nasse Füße!) und vielem mehr.  
 
Anfahrt: Vom Hbf die Linien 502, 505, 506, 508 oder 509 Richtung Stadtmitte bis zur 
Haltestelle Havenwelten. Auf der linken Seite sieht man eine Glasbrücke, über die man zum 
Haupteingang des Klimahauses gelangt. 
 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 bis 19 Uhr, Sa und So 10 bis 19 Uhr 
http://klimahaus-bremerhaven.de/ 
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In unmittelbarer Nähe zum Klimahaus befindet sich der Zoo am Meer. 
 
Täglich zwischen 9 und 19 Uhr lassen sich hier vom Humboldtpinguin über Schimpansen bis 
zur Königspython die verschiedensten Arten bestaunen. 
 
http://www.zoo-am-meer-bremerhaven.de/ 
 
Anfahrt: Vom Hbf die Linien 502, 505, 506, 508 oder 509 Richtung Stadtmitte bis zur 
Haltestelle Havenwelten. Dann über die Columbusstraße zum Deich, dann rechts in die H.-H.-
Meier-Straße zum Zoo. 
 
Und	  noch	  ein	  Tipp	  für	  Naschkatzen:	  
	  
Die	  Schokoladenfabrik	  Hachez	  hat	  einen	  Fabrikverkauf	  in	  der	  Bremer	  Neustadt.	  Er	  
befindet	  sich	  in	  der	  Westerstr.	  37	  und	  hat	  von	  Montag	  bis	  Freitag	  zwischen	  10	  und	  15	  
Uhr	  geöffnet.	  Dort	  gibt’s	  Pralinen,	  Kakao,	  Tee,	  Gewürze,	  ...	  
	  
Anfahrt:	  Linie	  1	  oder	  Bus	  24,	  26	  bis	  Haltestelle	  Westerstraße.	  Von	  der	  Kreuzung	  in	  die	  
Westerstraße	  einbiegen.	  
	  
Jacqueline	  
 
 
Das Wetter für Bremen: 
	  

 
Quelle: wetteronline.de 
	  


